



München, den 25.06.2025


benzinpreis.de fordert Reform der Markttransparenzstelle – Vorschläge an 
Ministerium, Bundestag und Bundeskartellamt übermittelt 

München, 25. Juni 2025 – Das Verbraucherportal benzinpreis.de hat umfassende Maßnahmen 
zur Verbesserung der Markttransparenz bei Kraftstoffpreisen angestoßen. In drei offiziellen 
Schreiben wendet sich das Portal an das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK), den Petitionsausschuss des Deutschen Bundestags sowie das Bundeskartellamt, 
um strukturelle Defizite in der bestehenden Preisüberwachung zu beheben.


Ziel der Initiative ist eine Reform der Verordnung zur Markttransparenzstelle für Kraftstoffe (MTS-
K-VO), die aktuell aus Sicht von Benzinpreis.de nicht geeignet ist, Verbraucher effektiv zu 
schützen und einen fairen Wettbewerb sicherzustellen.


„Wenn Tankstellen mehr als 22 Mal täglich ihre Preise ändern – oft ohne erkennbare 
Marktursache –, dann ist das kein gesunder Wettbewerb, sondern eine Strategie zur 
Verwirrung“, kritisiert Martin Richter von Benzinpreis.de.


Bereits im Mai 2025 hatte benzinpreis.de in seiner Untersuchung „Die große Benzinpreis-
Täuschung“ (abrufbar unter: https://www.benzinpreis.de/Die_grosse_Benzinpreis-
Taeuschung.pdf) auf wiederkehrende Muster von Preismanipulationen durch 
Tankstellenbetreiber hingewiesen. Die damals veröffentlichten Daten und Analysen bilden eine 
zentrale Grundlage für die nun eingereichten Reformvorschläge.


Die zentralen Forderungen umfassen: 

•  Verpflichtender Gültigkeitszeitpunkt für jede Preisänderung


•  Vormeldung mindestens fünf Minuten vor Inkrafttreten


•  Chronologische Übertragungspflicht der Preisdaten


•  Mindestabstand von 15 Minuten zwischen Preisänderungen


•  Verbesserung der Datenqualität bei der Markttransparenzstelle


Beim Bundeskartellamt wurde ein Antrag auf Auskunft nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 
gestellt. Dabei geht es insbesondere um die Frage, wie verspätete oder fehlerhafte 
Preismeldungen bislang kontrolliert und sanktioniert werden.


„Die Markttransparenzstelle darf kein zahnloser Tiger sein. Wir brauchen klare Regeln – und 
deren Durchsetzung“, so Richter weiter.


benzinpreis.de sieht die vorgeschlagenen Maßnahmen als rechtlich umsetzbar an. Mindestens 
drei der fünf Punkte könnten laut Stellungnahme ohne Beteiligung weiterer Stellen durch das 
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BMWK per Rechtsverordnung geregelt werden. Für andere Punkte wird eine parlamentarische 
Debatte angeregt.


„Transparenz ist kein Selbstzweck. Sie ist die Voraussetzung für Verbraucherschutz, faire 
Märkte und Vertrauen in den Wettbewerb“, betont Richter.


benzinpreis.de hat den ACE Auto Club Europa e. V. sowie den Allgemeinen Deutschen 
Automobil-Club e.V. (ADAC) von diesen Anträgen informiert und sie gebeten, in ihrer Funktion 
als amtlich zugelassene Verbraucherschutzverbände diese Initiative zu unterstützen. Eine 
Rückmeldung hierzu steht Stand heute noch aus.


Über Benzinpreis.de: 

Benzinpreis.de ist ein unabhängiges Verbraucherportal zur Beobachtung und Analyse von 
Kraftstoffpreisen in Deutschland. Das Portal versteht sich als Stimme der Verbraucherinnen und 
Verbraucher im Tankstellenmarkt und arbeitet datenbasiert an einer fairen und transparenten 
Preisgestaltung.


Kontakt für Rückfragen:

team@benzinpreis.de

0175 / 5604256


Auf den folgenden Seiten finden Sie die Kopien der erwähnten Schreiben.


Hier geht es zur vorausgegangenen Meldung. 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